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miülſten zwel Tage vor Erſchelnen Ouberate 

ber Zelimig in unteren Handen jein. 
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Nationalverſammlung. 
Welmar, 12. Aua. 

Abg. v. Gracve (Dt.⸗nat.) fragt, ob die Reichs⸗ 
regierunga bereit ſei, darüber Auskunft au geben, 
welche Vorberetungen tatſächlich au einer raſchen 
Kückkebr der Kricgsgefangenen getroffen. 

Reichsminiſter dez Keubern Rüller: In einem 
Teile der Preſſe iſt letztens wiederholt die Be⸗ 
bauptung aufgeitellt worden, die Realerung habe 
licht alles getan, um die ſchleunige Helmbeförde⸗ 
tung der deutlchen Kriegsgeſangenen zu ermög⸗ 
lichen. Zur Rechtſertigung bat ſich die Preiſe auf 
Aeußberungen aus engliſchen Gejangenenlagern be⸗ 
rufen. Die Regieruna kann es vorerſt nicht alau⸗ 
ben, daß ſich derartige oflenkundige Entſte 
ner Behörden finden. Sie at daher unversüalich 
Befehlen und Bekanntmachungen der engliſchen La⸗ 
der Bebörden deſfinden. Sie bat daber unverzllalich 
Schritte unternommen, um den Sachverhalt zu klä⸗ 
en und Abbille zu ſchaffen. Solange die Haupt⸗ 

ſion, die in dem Friedensvertrag vorge⸗ 
it, ihre Tätigkeit noch nicht aufaenommen 

. iſt der Abtransport ber Kriegsgefangenen nicht 
mönlich. Die deutſche Kbordnung zu dieſer Kom⸗ 
miſſion weilt beretts ſeit Begiun der Friedensver⸗ 
handlungen in Verſailles, wäbrend die Entente⸗ 
müchte ibre Vertreter noch nicht ernanni bubcn. 
Diit dew Angehörigen der Krleasgefangenen, mit 
dem aanzen deutſchen Volke weiß ſich die deutlche 
Renierung einig in der ſchärfſten Verurteilung der 
Zurückbaltung ber Kriegsgefangenen, aber die Re⸗ 
Gerung verfügt nicht Über die Macht und nicht Uber 
die Mittel, um die Leidenszeit der Kriesgefange⸗ 
nen abkürzen zu lönneu. In einer Sisung am 1. 8. 
hat der deutiche Vertreter, Freiberr v. Lersner. 
neuerlich drum gebeten, endlich anf die Kriegsgeſan⸗ 
genenirage einzugeben. Miniſter Loucheur bat ver⸗ 
prochen, dem Miniherpräſibenten Clemenctau ſo⸗ 
iort Vortrag darüber äu balten. Die Reichsreaie⸗ 
rung boyffe auf die Einlicht unſerer Krisgsgeſange⸗ 
nen⸗Lanbsleute, baß üe ſich nicht von den Irre⸗ 
fübrungen der Hetzprefſe in den Ländern ihrer Ge⸗ 
ſangenſchaft verkübren laſſen. Solthe Ungebeuer⸗ 
lichkeiten zu glauben, als läge der Reichs cegierung 
nicht an tbrer Heimbeförderuna. polttliche Aus⸗ 
ichkachtungen dieſes national gemeiniam zu tra 
gende Unglüs weiſt die Regierung mit Entrüſtung 
ron ſich und weiß ſich durin eins mit allen Kreiſen 
des Volkes, dem das Schickſal unlerer tdessgelan⸗ 
aenen warm und uneigennützia 

   

   

Herzen lient. 
Sturmiſcher Beifall bei den Mebrbeitavarteten.) 

Kes folgt die zweite Beratuna des Entwurfs 
eines Zündwarenſteuergeketzes, das mit gering⸗ 
iaigen Aenderungen in der Ausſchußfaflunn anac⸗ 
nommen wird. Das Suielkartengeſet wird in zwei⸗ 
ter Leſuna vhne Ausſprache erledt. Es folat dle 
erſte Beratung der großen Finanzgeſetze. 

Reichsſinanzminister Erzberger 

gibt einen Ueberblick über die Entr.'eluna der 
Iinaußlade Deutſchlauds von 1913 sis 1918. Die 
ungehenren Sahlen ruken mehrfache Bewegung 
und lebhaftes Hört auf allen Seiten des Hauſes 
berxvor. Zmei Fordernugen müſten noch erjüllt wer⸗ 
Deu, die finanziell und volkswirtichatlich von garv⸗ 
ker Bedeutuna ſind: wir müſſen ſofort mit aller 
Beſchleuniguna an die Schaffung einer dent⸗ 
ichen Handelsflotte berangeben und müßen 
jodann ebenfalls mit größter Beſchleunigung un ⸗ 
feren Auslandsdeutſchen mit Reichszu⸗ 
ſchüſſen zu Hilfe kommen. Schon die nöächſte 
Tagunc wird eine ſolche Vorlage an die Natlonal⸗ 
verſammluna bringen. Endlich müße unſer Be⸗ 
amtenſtand erleichtert werden. Das Höchſtmaß. wel⸗ 
ches ein Kricgsjahr an Anleihen aufbrachte, war 
25 Milltarden. Dieſesa Höchſtwaß müſſe jetzt das 
Volk Jahr für Jahr an Steuern aufbringen. um 
an geſunden. Von einem Staatsbankerott würden 
gerade die unterſten Schichten des Volkes am aller⸗ 
härteſten betroffen werden. Wie arauenvoll die Zu⸗ 
ſtände in Deuiſchland werden würden, iſt gar nicht 
auszumalen. Ich werde nicht ruhen uns raſten, um 
am 1. 10. einen ordentlichen Etat nvorjzulegen. Ich 
babe mit den Reſſorts ſchwer darum zu kämyſen, 
beſonders mit dem Kriegsminiſterium. Regierung 
und Parlament mitſſen ritt Hochdruck arbeiten, um 
Ordnuna in das Cbaos der Liauidativn des zuſam⸗ 
mengebrochenen Kriegsunternehmens zu bringen. 
Wir haben auch in dem Friedensvertrag ſchwere 
flichten übernommen. denen wir mit ehrlichem 

Willen nachzulommen haben. Zunächſt ailt es, die 
ichwebende Schuld zu beſeitigen oder berabzumin⸗ 
dern. Durch die Kriegsabgabe. Zuwachsabgabe und 
das Reichsnotopfer wird unſere 
Schuld von 76 Milliarden auf 
ſtens 46 Milliarden ermäßigt werben. 
Durch die Maßregeln, die noch gegen die Steuer⸗ 
flucht erariffen werden ſollen, werden übrigens die 

deutſchen Banknoten, die ſich im Uuẽslande befin⸗ 
den, keinerlet Wertverminderung eriahren. In je⸗ 
dem Falle werden die Maßnahmen dorte ſehr 
harte ſein. Die bis jetzt in 2. Leſung verabſchtedeten 
Steuergeſese uns die noch zu verabſchtedende Srb⸗ 
ſchaftsſtener werden etwa 8 Milliarden bringen. es 
küßſen aber etwa 25 Milliarden beſchafft werden. 
Daßzu ſollen in erſter Linie dienen die Einnahmen 
aus dem Reichsnotvpfer, aus der Umſatzſteuer und 
aus der garoßen Reichseinkommenſteuer, die aber 
noch nicht ausreichen, und deshalb müſſen neue 
Wege ßeſchritten werden, hierber gehört die Erbö⸗ 
kuna der Poſtgebühreu. In Vorbereitung iſt daun 
noch ein Geſetzentwurf über die Beſteuerung der 
Mineralsie. Wenn die breiten Maſſen fehen, daß 
die finanziell krüftigen Kreife bis an bie Grense 

ſchwebend⸗ 

  

  

  

Deutſchla 

  

Donnerstag, den 
  

  

üibrer Leiſtungsfäbigkeit belatet werden, dann wird 
auch moraliich der Wea frei zu indirekten Steuern. 
Vermögensabgabe wird uns auch in dem Beſtreben 
unterſtützen, die nötige Einfubr zu Welimarkt⸗ 
preifen zu ſichern. Zu den Preifen von 1914 werden 
wir allerbings lange Zeit nicht einkaufen können, 
denn die Preife ſind in der ganden Welt 
erheblich seſtiegen. Nach dem Friedensver⸗ 
traa und erſt recht durch die Mantelnote bat ſich die 
Entente des Rechtes begeben. Hand auf die Ein⸗ 
nahmequellen Deutſchlands zu legen., Sollie ſie er? 
gegen den klaren Rechtſtand und im Wibderſpruch 
mie ibrer eigenen Note doch verſuchen, ſo bedeutete 
dies einen unerträglichen Eingriff in die Sou⸗ 
veränität des deutſchen Reiches. Daun würde die 
Reichs regierung am 30. 9. vor die Nattionalrer⸗ 
ſammluna treten, um die Ermächtiaung zu er⸗ 
diiten, däs Reichsnotopfer nicht auszufüdren. Die 
Eutente erhbält ihre Forderungen in ſeder ge⸗ 
wüünſchten Fornt bezablt, aber mit Papier lann ke 
keine einzige Straße in Rordfrantreich neu bauen. 
Sie braucht dazu die deutſche Arbeit, nur durch ſle 
tit die Wiederantmachung möalich. Die Entente bat 
dies auch mit klarem Blicke erkannt. Das Nei 
notepfer tit ein Sühneovler kür den mamonti 
Geiſt, der weite Kreile deß Volkes erfast hat. Dles 

   

Bewußtlein waltender Gerechttakelt wird oallen 
Bolksüdensfen die Mitarkel: zu ber BSledbe raulbar     

  

   
des beißeeklebten Vaterla leichter nacben. M.! 
der Purchfübrung der riichseignen Steuetortani⸗ 
lation wird der sroßte Schritt zur 
Schafkuna elnrs einbritlichen deutichen 

Reateg 
aetan. Die Einzeküünaten baden in aretkzuncna⸗; 
wexter Bereiiwilliateit das ſchwere Cpier des Ber⸗ 
lichtes auf die eigene Steuerverwaltung aedrocht: 
das Opler wirs ſich kür beide Teile lobnen. Um die 
Steuergelete zu dem in Aus cht acuommenrn Ter⸗ 
min in Kraft treten su lafen. iä esz otwenbla, dit 
gefamte Steuerreform noch im Lauſe des Jabßres zu 
verabichieden unk darit ein Wert zu ſchaff:=v. Bas 
an Bedeutuna binter der Relchsverlaßßung wicht au⸗ 
rückhebt. aber auch dem deutichen Bolke zum Se⸗ 
gen gereichen wird. Eestern. die kler deichalft 
werden, ſollen und werden für das ganze Boit eine 
Wehltat ſein, denn nur mitt ibnen könaen milr das 
ſcchaffen, was wir alle wollen: ein neues 
deuliche Reich aufbauen auf Gerechtukett und D 
mofratie. Lebbafter Beiſall. 

Hieraut wirdh die Wetterberatung aunf Miitmoeh 
vertagt. 

Die Alldeutſchen winken der Entente. 
Im Ocitartitel ihrer Sonntag. Nummer laäßt 

die Deutiche Tageszeitung“ dirrch ihren berüchtis⸗ 

ten Krieasdeser, den Greſen Ernſ Keventlow, der 
Entente winden, ſie möchte doch io cut ſein, in 

Deutichland ebewo wie in Urgarn die Monarchie 
wicder berſtellen. Die Enterte bat äwar vor 
Friedensſchluß die Herrichert der Oovenzollern zer 
kört. Xdber Sfarwe und Sieie der Eutentemächec 
müßten ſich doch noch den Uinrſtänden richten, ge“ 
Eesenenfulls auch ändern. Die jeste Voldercegie 
rung wirrſcharte Deuiſchland in Grund und Boden 
und ihre Schdalierungävläne ſeien eine Geiuhr 
Krternutionaler Art. Die Entente könne nur zum 
ibren Gelde kommen, Auvrichendurch angedentet. 
wenn ſie eine ordentliche trawene Mikitörregieruna 
der Hanber in Deutſchland wiederberitelle. Welche 
Ziele die Entente ſich in Deutichland gefett bade, 
ſchrekbt der edle Kricnsbetzer Graf dann wörtlich, 
„wiſſen wir nicht. aber bus Undehagen der Sozial. 

demokraten und Demokraten ů 

Natioral; 
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in Deutichland als 
des öiterreichtichen Erabersons in Engarn iſt charak⸗ 
teriſtiſch genug.“ 

Wir finden es chargkteriſtiſch genug, wie die 
Monarchiſten ibren Wilbelim von Ententeanaden 
ſtatt von Gotteaanaten zurück daben möchten. Die 
ehemals Alldeutichen ſchweifwedeln lett vor Cle. 
menceau. damit er ibnen die Monarchte wieder 
berſtelle, unter den es den Junkern ſo gut ming 
Patriotismus und Monarchismus ſind tbnen oben 
nur Geichäft und der vom Ausland eingcietzte 

Monarch würde ibr deutſcheb Empiinden keinen 
Augenblick ſtören. Denn ſie ſind Vaterlandsfreunde 
oder Vaterkandsverräter, ie nachdem es das 
Junkergeichäft verlanat⸗ 

Rie Lage der deutſchen Eiſenbahnen. 
Berlin, 12. Aug. Zurzeit ſchweben Verhand⸗ 

kungen zwiſchen Vertretern der deutſchen Eiſen⸗ 

D 8 c0 bashnverwaltungen über die Frage, wie die großen 
dch⸗ 

finanziellen Verluſte der Eiſendahnen ausgeglichen 

werden können. Die Hauptfache ſind belonders die 

dauernd ſteigenden Preife der Koöle und der Be⸗ 

triebsmittel, ferner die hoben Löhne und Gehälter. 

Wollte man die Tarife ſo hoch beraufſetzen, wie es 

erkorderlich märe, um den zu erwartenden Verluſt 
in vollem Umfang ausaugleichen, ſo würden bei 

allen betelligten Eiſenbahnen im Durchſchnitt Er⸗ 
Höhungen der jetzigen Tarife um 100 Prozent nötig 
ſein. Um eine allzu ſtarke Mehrbelaſtuna von 
Handel und Verkehr möglichſt zu vermeiden, ſoll 
zunächſt die Erhöhung nicht in dieſem vollen Um⸗ 
fange in Ausſicht genommen werden. Leber die 

Durchführung der Erhöhung ſchweben noch Ver⸗ 

bandlungen. Feit ſteht, daß ſowobl Güter⸗ wie 
Perſonenverkehr herangezogen werden müſſen. 
Unter den Vertretern aller beteiligten Regierungen 
herrſchte über de grundfätzliche Kotwendigkeit der 
Tartiferhöbung und ihre möglichtt beſchleunigre 
Durchkſibrung völliae Ginictetd-   

PESZieeHKia? nos tünfiige 

2[darin beſtehe, dan Männern, die durch Leiſtungen 

   

1. Auuuf 1010 

Berlin, 12. Aug. (W. T. B.) Im Reichsfinanz⸗ 
miniſtertum fand geftern abend aus Anlaß der 
ietzten Erfurter Vorgänge eine Sitzung der Ber⸗ 
treter fämtlicher Beaprtenverbände ſtatt, in der 
Miuiſter Oefer den Erſchienenen den ungebeuren 
Eruſt der Lage des deutſchen Wirtſchaftslebens und 
dle daraus ſich eraebenden ſchweren Aufgaben für 
die Eiſenbahnverwaltung und ihre Beamtenſchaft 
vor Augen führte. Er betonte, daß er ſtett für 
etne Demokratiſreruna zu haben ſei, die 

und Können ausgezeichnet fcien, der Wea zu allen 
Stellen eröffnet werde, Aus der Lerlammlung 
beraus wurden die Erfurter Vorgänge ſcharf ver⸗ 
urteilt und zum Ausdruck gebracht. daß ble Fach⸗ 
verbände und ihre Mitglieder jede Gemeinichaft mit 
derarrigen Beſtrebungen ablehnen. 

Zwiſchen zwei Stühlen. 
Unlerr lieben Unabbängigen haben ſich inter⸗ 

nattonal mit hober Elegan⸗ 
aeſeßt und mir ſind geſpannt, wie ſie wieder auf 
einen Stuhtl betaukkommen wallen. Der dritten 
Moßslauer Internatlonale wollten fie ſich nicht on⸗ 
ichlleßen: denn wie es in einem Rundichrelben der 
Varteiletluna zur Konfereng von Luzern beitzt: 
Sin Anuchlaß an zte Auterhaticnale würde von 
den drutſchen Kommunlſter vereitett werden, oder 
nur möalich els, weun wir unz völlig den Kommu⸗ 
Alken untererbnen unb in lüre Vartei auiarßen 
würben.“ Auf der arderex Seite wollte man in der 
iweiten Kuternattanate vos Vrüßel-Audberdam 
nicht mit den Meorbeitsfesiaſiken mulammen jein. 
Denn in Em alelchen Rundſchreiben beißt es: 

-Vor dem Horum der Juternation—⸗ mus 
rehlos und jchenungslos mit den referwtiktichen 
Gruntiabloßektiten Und der cpportuni 
Toktt“ abnerechnet verden. Inzbelondere ßind 
Sie deutſchen Recißſoslaliiten wegen ibrer kon⸗ 
terrevoluttongsren Komoromitpolitik mit den 
Bürgerlichen als Nerräter und Verderber der 
prolttariichen Kevolutien zu brandmarken und 
ans der ‚esſal n Interuartonatle auszu⸗ 
Eoken, Etne In ;tenale, die elne Purtei wie 
die deutſchen Rechtstoztaliten in ibrer Mitte 
dulden würde, wäre nichtaktionsfübta imre⸗ 
volutienären Sinne. Einecr ſolcden Auternativ⸗ 
nale könnte ſich die U. S A. D. nicht 
Eine Internationale. dieen die bisberige ſi 
aus einem öemiich von politlicden, gewerlich 

  

  

   

   

  

   

  

  

    

   
     

      

      

   

  

    

        

   

  

iichen und genrfßenlchaitlich⸗ 
autanmenſeten würde. ks⸗ 
nicht K. Die Anternoa 
den volitiichen Organiſot    

nären Proleteriats zujan 
Die Internationale wird aber weiter mie dis⸗ 

ber aus dem „OGemiich“ beſteden. Und nndie 
deutſchen Meörbeitsiozialihen als Ouy 
gausgenoßen werden. dann kann man— 

  

    

reich die Dänecn, die Schweden und Brantina und 
elbſt die Deulich⸗-Ceiterreicher aicl in der Anter⸗ 

2 n. welcs lestere ja auch ein gemeln⸗ 
inett mit den Klerikalen agegen die Kom⸗ 

muniſten dilden. Die U. S. P. D. wird alio in der 
Aweiten Internationale nicht bleiben und in die 
dritte Anternatlonale nicht dineinkommen können. 
Sie kann ſich in Zukunkt dann internaticetal aans 
auf etgene Fauſit — blamieren. 

  

Her Streil in 
Der Sireii M 
Berlin, 13. Aus. (B. T) Der Streit im 

oberſchleſiichen Kohlenrevier hat im Laufe des 

geßrigen Tages eine weitere Ausdehnuna erfahren. 
Es ſind neu in den Ausſtand getreten das Sudſeld 
Der Königsgrube dei Königshütte, das Oßtfeld der 

Lonigin⸗Lulfe⸗Grube, ſowir die Kleopatra- und 
Concordta-Grube. Die Ausdebnung des Streiks 
umfaßt berelts mehr als 60 Prozent des geſamten 
Kohlenberabaues. In Overſchleſien allein in den 
bekden letzten Streiktagen beträgt der Wert 
ausgefallenen Kohlenſörd⸗rung über 4 Millionen 
Mark und der Lohnausfall in der gleichen Seit 
eine Million Mark. Oertliche Berbandlungen ha 
bisher zu keinem Ergebris geführt. Das⸗ 

auch die Niihanssärbeiten von den 

Dberſchleſien. 

    

       

  

    
  

beitern ei 
Maße von Oderſteigern und ſonſtigen über Tage 
beſchäftigten Periopnen ausgeführt werden., nimmi 
der Streik, der von den Streikenden ſelbſt als rein 
polttiſch bezeichnet wird. die Merkmale ſchwerſter 
Sabotterung des geſamten Kohlenbergbaus aun. 

Nach einer weiteren Meldung aus Oppeln wird 
von cemmmniſtiſcher Seite verſucht, die oberſchleſi⸗ 
ſchen G und Hättenarbeiter in den General⸗ 
ſtreik zu en. Es iſt feſtgeſtellt worden, daß 
kommuniſtiſche Agitatoren aus anderen Gegenden 
Deutſchlands. beionders Rheinland, Weſtfalen und 
dem mitteldeutſchen Kaltgebiet, in Oberſchleſten 
auf einen Generalſtreik hinarbeiten. Die Führer 
der Arbeiterſchaft verſuchen auf jede Weiſe dem un⸗ 
verantworilichen Streik ein Ende zu machen. 

Sranzöſiſche „Kulturbringer“ inm 
Sahrgebiet. 

Aus dem Saargebiet erbalten die P. P. N. fol⸗ 
gende Mittenlung: Fuſt tGalich erſcheinen auf der 
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awiſchen zwei Stüblere 
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ingeſtell: ſind und in kaum ausreichendem 
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den vertörten Gebieten Nordtraukrochg eeſtbötet 
ſind. Die Franzoſen betimmen wärrtich, dat der 
Arbeitsloſe oder jeder ihnen irgendwie miſclievia 
geworbene Arbeiter gewalttam nuach dem Sieder⸗ 
auſbaugebiet acbracht wird, wo er zwei Zabre lans 
Unter itrerger Auſſicht zu arbetten bärtte⸗ 

Ein großer Teil der Flüchtinge betteht auch aus 
iolchen Leuten. bie mit der franzöſtſchen Brhörde in 
Konflikt geweten, weil ſie fransöſtiche Soldaten 
und Ofßsiere, dir ſich an deutichen Frauen und 
Mädchen verwangen haben, verprügelten und des⸗ 
balb Geängnd und Verichickung nach bem Wheöer⸗ 
Airfbangebiet zu befürchten boben. Wie ſchuer die 
Saargebictsbevölkerunn unter der franzöſtichen 
Deſaßung zu zeiden bat, wärr cets der Tetieche 
erieben werben, daß die frarzbiche Milkrärbedörde 
neucrdbings beiitmꝶmſ hbat, die NolominRoldaten 
Dürkten ſich wicht mehr nach 5 Uhr auberdalb ide 
Laſerne außhalten. Sie dürten auch die Stast 
Uberbaupt nich mehr verlaßen. Die Fälle, das 
Frunen und Wödchen in den Narks. antf dem Felde 
und im Galde von Kobonialtoldaten überfallen uns 
vergéenaittat wurden, häu— nämlich derer 
W. Laß lich Lie fr * Trbehörde miden 
cenanmen Waßn⸗ unentchietzen mußte. 

Die Berfaſſung der deutſchen 
Staes 2* 

Repüblil. 

        

  

Ein reertiesörts RNochperk. 

Sy neunt eie unaddängige Preße das Ver⸗ 
faßungawert der Latienobverfammiung von Sei⸗ 
mar. Dabei iß 2 Verfafung echt demokratilch     
Zud laßt der chreitenden Sczialiterund den 
welteſten ANaum. Oß ditſe Beriakuna reattionät 
eder fortſchrittlich ißt, kaun ledermann ſelbn kenr⸗ 
tellen. wWenn er nur die folgenben kurzen Saäse aus 
der Berkaßuna ant Kenntnis nimmt nud vräit. 

„Das Deutiche Neich ià eine Reynblik.“ 
„Die Sinalkarwalt aeht nvom Volle aus.“ 

„Die allgem anerkannten Regeln des Lölker⸗ 
rechts x bindende Brßandteile des Rent⸗ 

jchen Keichsrechts.- 
Der Reichstaa beueht ars den Koscarbueten 

des dertichry BolKes.“ 
„Dic A'àan n f‚us VRertreter 

Volles, Sie ä;: Skarcu Wervifßſen Sut 
Und an Auftrar nichn gevdunden.“ 

„Die Abaeurdneien werden in allgewein 
ger. numtitlelburer und gebeimer Wahl 
übet 20 Jabre alzen Männerr und Nrauen aes 
den Grundiatzer der Berbältriswahl gezoäblt.“ 

„Dedes Land muß eine freikaatiich Be 
baben. Dir Lolksvertretuna muß in allgeneinet, 
gleicher, unmittelbarer und gebeimer vor 
allen reich'deutichen Mänre 
Grundſätzen der Verbaltnisr⸗ werden. 
Die Landesregierrna bedaci des Bertranens der 
Bolkbvertretung. Die Ccundläse für hie Baslen 
zEr Bolkspertretgsna alten auch lür die Memeinde⸗ 
wahlen.“ ů 

„Die Nichter ſind nnabhängia 
leh unterworfen.“ 

„Ausnahmegeßichte ünd unzatiss.. 
darf ſeinem ateslichen Richner eutavaen 

Alle Deuiſchen find ver dem Gelet aleich. Män⸗ 
ner und Frauen baben grundſätlich dieſ be⸗ 
itaatsbürgerlichen Rechte und Pftichten. Oeifentkich⸗ 
rechtliche Vorrechte oder Nachtetle der Geburt ver 
des Standes beſteben nicht ichnunge G⸗ 

dürfen nichtee 

    

  

  

      

  

   
   

    

     

    

    
   

    

    

mehr verlieben werden.“ 
„Die Freibeit der Perion iſt unverleklich.“ 

„Die Wohnuna jedes Deutlcden iſt für ihn eine 
tte und unverleßlich.“ 

„Jeder Deutſche bat das 
Schranken der allgemeinen 

  

     
       

in ſonſtiger 
rau barf ihn 
itnis hindern. 

igen, wenn er von 

          

  

   

   

  

kein Arbeits⸗ oder Anttelluna 
und niemand darf ihn v⸗ 
dielem Rechte 
  

runtrtes Aind gewüäßr⸗ 

5 taatspbürger ohne Unterſchie ſind nach 

Maßaabe der Geſete und entſprechend ihrer Be⸗ 
fäbigung und ibreu Leiſtungen zu den öffentlichen 
Aemtern zuzulaſſen.“ ——— 

„Die Boamien ſind Diener der Geſamtbeit, nicht 

einer Partei. Allen Beamten wird die Freib⸗ 
ibrer politiſchen Geſinnnna und die Vereinmun 
freibeit gewährleiſret.“ 

„Alle Bewohner des Keiches genie 
Glanbens⸗ und Gewißenskreiheit. die u 

Religionsübuns wird durch die Verfafurn gc⸗ 
währleiſtet und ſteht unter ſtactlichem Schns. Es 
beitebt keine Staatskirche“ 

„Die Kunſt, die Wiſſenſchaft und ibre Lehre ſind 
trei. Der Staat gewäbhrr idnen Schus und vimmt 
an ibrer Pilege teil.“ ů 

„Das gejamte Schulweſen ſtebt unter der Kui⸗ 
ſicht den Staatss. Es beſrebt allgemeine Schulpflicht. 

Fbrer Erfüllung dient grundtätzlich die Bolks⸗ 
ſchule wit mindeſtens acht Schulfahren und an⸗ 
ichllezende Fortbildungsichule bis zum vollendeten 
18. Lebensjahre. Der Unterricht und die Lernmitte! 
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        rechten Rödeinſeite Arbeiter a en Saurhebäen, 

die non dort menen drobesrder Berichtckume wais 

IE deun Boiſchnten 25 Den SSr448 2 in den Seisihnlen 
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— ů Donnerdtag 

Steuerfragen im Roten haus. 
Su, kin keine Aniage und, Nei⸗f- —— elknahhenwarlemnent war getlern Revoln- Hgugen aefathrt zaden, dad Me aroße Mane 

— 
Während örinnen im Kesssehi⸗Danziger Bärger außers benkt, als er und 

Die Striichallliche und geſellſchaltlſche ze Schuitlerungen ſich in Keden aber die aelnngenen Graktionskodleden. Auüna ober zas RNeligtonsbelenntuis feiner El; Sieuerveran ů Iene‚ Aeälten, Kanden Lrcuten Gotfomotf knörte ſehr richeig aua, buh 
ru. Mabsebenb.“ Antermatlonale uer Borbinberenn anl Ser Strasde Arbeitermaflen. die aenen Einſorns Leute auf der .—5 un, 80 Bitterther Noi 
Di Drübuung *e Wiriſchehtsgrebens muß den der Steuterverantsaungen ihren berechtigten Einſpruch nicht aus Lak am Demonſtrieren gekommen ſe 

Sründigden ber Gerechligkelt Sie die G. w. K. guverlälna erfaßren, Knd in-erboben. Ste wollten lich nicht ablgelten laſlen Rachdem im aleichen inne noch die Staßtver 
iüinsß efnes Mmrhft U tlonale Berbandlungen bezüglich der Er⸗durch ein paar leere Worte, durchbrachen dann auchneten v. KEirsesinseft Heins und Dar —* ö uma der vach ten, neutralen Länbern perfchobe⸗hen ſtarr⸗n Barlamentarismub, der den weihen mamn geſprochen hatten, wurde gemaß An 

éů. ů Saal durchweßt, und vert ten, direkt dem Kol⸗ 'e die Siimt 3 Eie ee welicget, Leis Geßrand len un⸗ Peüt in eee Sente unt bür ßen in ben Aahes legtut iber Sünſchs in — Aur Sin⸗ ppreihüna ber Stemerirag eiwackretr n in bie cieirs Wenn kein ür Pas semelne Beſte. Dangen m einem Abſchtuß ſäbren, der darauf ab⸗bringen hafte ben Erkola, daß die Sitzung eine Oberbürgermwriſter Sahm ötelt es für notn 
seraft Krbt unter ben belonderen zlelk, die werichebenen Lapitallen au beſchfannehmen. kunze Beit vertagt wurde und daß der Oberbürger⸗ 7ie eine Getlarnan abpuseben, hu-e-gn „ Sesarn Lauien, Vertechenes Der and ele Bele ebchen geite:ue Aabenslher un pes Verterien per aw gcg Rerelau Ler Aunckesrußei er Hben Orüss,rärtätas Arrett, das giecht ter Urheder, der Suumen auf unfere Kriegsſchuld ſtatklinden. Lradd, Dle Snnorrunn W.öle dem Eiitlongenöſchn breb 95 485 1411 94 E 
— 50 Ks Ae oe, wegng, Me wetteee Benb3bhhs-. bom Weagittat ergeiten uir ßöon am Vormitiaſ e Tücafken eund eie bes ktüipvnsan 

Sautahene wentertet ien 9 D In den ceſtrigen GerbanedileReiciſden les on Mugittrat erbalten Lent'' ler wertteflgen Vevht 
Erkaffung mancherle nwendunzen eben. 5 t. ten 

* 8. 
it 3. B. bie Möglichkeſt ber Serbärgung des tretuna der dälichen Grenzocblete, 8 iebe Nächte mit der] Die Sadtverorbnetenſtenna wurde um 4½ Ubr Die erſte Singabe förbert zweterkei, 

Belagerungszuſtandes aufrechterbalten. Aber Les Fersiehn 24 Obes Acbeitsprocram heber „ einmui Fekſtenung des Arbeltsprogramms. Laut ⸗Deutſchdurch den tellvertr. Borſteber Caskel eröffnet. Präfung, ob und in welcher Form daz Noiſten 
K naur die natarliche Rolgc der fortwöhrenden Alla. Iia.“ den vier Hauptauzſchüſſe gebilbet,, Nas Elchrethbens geſctß vom 4. Junt 1910 bler in Dangia angewen 
Kuliche und limpurzverſuche, weiche die Unabpän⸗ uns awar: X Kine Wususeevecilier Som⸗ ich, Verleſung einez Dantſch Aen esd 

bes veuſtonierten zirkiors Botb erging man ſich in werden ſoll und zweitens ble befondere Berück 
bers ges baden. pel ber t. kenn es als eeneiſſion, die im weſentllchen alle mit der er Sre⸗ einem unzulriedenen Herumreden über die Wᷣeseue Ser Krieasßtellnehmer. 4 San Punkt, 

cben werhen, zaß fe icgt hnn, Veriafnia angs-verbunzenen vollkiſcen unb rachtspetitliches far aind den, Maaitrais, bab die Sibungen dez Anwenzung bes Gejeszes Stelng Wpgen etd 
kün forbret Daß ſie nicht die Sontalifleruns ve⸗ Leis betten wirtk. 2. Sine Hausiecrmmifſies far Ausjchnſſes für den Uteh⸗ unb Schlachi⸗langt, daß die Semelnbe aat una dazu nehm 
fitin fürdert. ſchaſten , beitzt eine nene beſſere leasgefangene Geifein, Fnlernterte, Begnadi⸗ bof küngigbir ſtatt im Ratbaufe im Ernäbrungs⸗foll, os ſie das Gemeindeein ommenſteuergeſetz 
Organitation ſchaffen. Mit bloßen Geſehen, Be⸗aungen und Niederſchlagungen von Strafverſahren. amt ſtattfinden ſollen. Mit bewunderungswürdiger bern will. und zwar in der Form, daß ſte elnen 

„ und Vorſchriften laßt nch nichen fs. Eine Haurikommiſſion für wirtſcheftliche Aune⸗ Ausdaner verkuchte u. a der Stadto. Bauer dieſe ſtimmten Teil von Stenerklaſſen. namentlich lenenbetten, Fefondert Ein⸗ und Ausfubr unbSappalle als einen Streitagfel in die Surch die De⸗ſdie Einkommen dis au 1500 Mark, Befreiung vo Verkebrskragen. 4. Eine Hauptkommiſiion für Fi⸗ monſtrattonstütmmung obnebies geipannie Lace zu ſeben könne, für bie Einkommen von 1500 bis 90 nanzangeledenbeiten. Die vier Hanptausſchüſſe werjen. Oberbürgermelſter Sahm wies barauf Mark eine ſtufenweiſe Ermäßigung der Steuc 
Es leihet Pie reue Pelchsverfaßnna im arohenbaben fämtlich ſe einen deutſchen und einen vol⸗ bin, daß die Angelegenbeit boch tatſächlich nicht gr⸗ ſate von 90 bis beraß n 10 Mart zunß Jar 

und gansen, waß ein? Berfaffung lelſten kann: Sieſniſchen Hauptvorſttenden. Von deutſcher Seite ctanet ſei. einen Konflikt berbeizuführen. Auf der Steuerfätze von 000 his 6500 ark ſollen dann ! 
kellt die beniſche Repußki auf feßtt gelestliche ſind die Herren v. Simſon, Mraf Lerchenfelb, Lega⸗ Tanesorbnung ſtünden überaus wichtigere Punkte, Normalſate gelten und der dterdurch entſteben 

lagen unb leat Paburcs baß Kundament lürſttonsre v. Stochaummern nnd Gebeimer Reßie⸗die auch noch behandelt ſein wollen. Ausfall foll dann durch ſtärkere Heronziebuna 5 
*en notwenbicen Nenaufban der Wirtſchalt. rungsrat v. Mertenn mit der Leitung Peanftragt. Die Mitteilung deß Magittrots, datz eine Ber⸗GSteuereinkommen über 6500 Mark nedeckt werde garbsexung der Sinfommenſtener-Beran- Die Bitteitungen des Oberblürgermreiſtees u laaunastommifſlon surzeit nicht nötto bel,pen durch das Eindringen einer von de wurde debattelos bingenommen. Demonſtranten gefandten Komm! Zu awei Anfragen des Stabtv. Hart⸗[flon unterbrochen. Die Kommiſſion ve mubmeg. 12. Ang. S. S. . Laut ber Zentrab'fman n aab ter Oberbürgermeißter ſofort Antwort.ſuchte, direkt zu der Berſammlung zu ſpreche ů kreisteltat bat auch der deutiee Taa eine Kiäcung Sie lauten: 813 wanin banfan nach An⸗Daran wurtze ſie aber durch den Borſitzenden m 

Die Mnasbengigen haben nuferer Periel die im Bankbeamtenftreit Kicht, aebracht. Nachmittags ficht des Nagtſtrats die Manbate derſôurch die Stadtverordneten felbſt verbindert. Ma 
Sandeenter l, cemmmnbl, weil ße in ptelen waren ertreten der Streiklottuna zum Demobil⸗ieSigen Mitglleber ber Stadtverorb⸗wics immer wieber barauf hin, daß noch bie al 
Lasdesf Vesfütengen Aun, Zuätimreuna Paan gab, haß Den wachnngskemmifar Leladen, Uuch in Cbemnis undſnelenverfammlung? Iſt ſchon ver⸗ Stäbteordnung in Lraft fet, zie Nichtmitglleder Serbe. Uiberartige Püefennasfumeme angchoten Dreaden Ariät iic pre Kase zu. Die Berkiger Bank⸗fügi, wann und an Grün9 welcher ge⸗verdiete, das Wort zu ergreifen. Als ſich die Kon etamet Geicenk, eis Spenhen Ii, buan angckedten werben weorgen. in pwei Vericmm ſevlichen Auorbnungen beyw. Ver⸗mifton damit Gardup, Ser, wecen Sfeens reee ESvenden pingezelltInngen zum Lamburger Aiuskand und der HoltunafLgungen Neuwahlen kaäattfinben]Sibuna unterbrochen, und Verr Oberbüi 
Sebens berne uwhende ves, Seregifft vonſber Berkinsr Banffeltungen Stellung nekmen. ollen2 germeiſter Sahm verbandeite mit den Arbetter 
Sedem Bafär etwaß gerablt, bas ibnen Me ſitße in Micclied des Reichsarbettsriniſtertums Oberbärgermelßer Sabm fährte ans, dah die felbſt auf dem Flur des Ratbaufes unb auf de 

Seui Aüderumnen wurde Bielmehr wird ſich als Regterunaskommiffar nach Hamburg gegenwärtige Stabtpervrbnetenrerſammlung noch Stratze. Die Forderunhen des Attions in Kraft fei, da bei den Neuwablen im Reich Dau⸗ ausichufſes gingen dahin, daß bei Elnkomme⸗ gen einzuleiten. Wie verſchiedene Blät⸗zig ausgeſchl. . Zur zweiten Anfrage ſei(unter 6000 Mark ein Driktel diefes Betrages al ter berichten, boffe man in Bankbeamtenkreifen, zu ſagen, daß am Montaa aut dem Oberpräſtdinm Teuerungszulage gerechnet wird und ſteuerfre 
fl — daß ſich die Bankleitungen zu weiteren Zugeſtänb⸗Berhandlungen ſtattgefunden haben, in denen er-⸗[pleibt, daß den Kriegsteilnehmern nicht daß jetzig 

Eu St „ beämfe, Die ules ibnen, kondern rülſen bereitcrklaren, bamit ein llebergreifen der örtert wurde, welcher Standpunkt der Staatsregie⸗(Elnkommen als verſteuerbar angerechnet wird, ſon 
Seivas uap Aang Staatbergentein it eia. mas Seweguan auf ertin nnd das Reich vermieden ſund gegenüber, die in dicter Anaclegenben ange-Dern der Belrag, den ſie por lbrer Einziebung ver ger Seent Srenseitpust igeukan k. Sean nunſwerbe. ſran, batte, einznnehmen kei. Man war allgemeinſſteuert haben, und duß die inzwiſchen eingeletteter Liürd er vou ihren üeimn ser Senichen Lenfiaztert, Belgiens Berlnite. der Anſicxt. daß allein praktiſche Erwägungen mas⸗Pfändungen und Awangsweiſen Einziebungen rüc 
aasepen, was er Wnenan Mseut icnen ber. bee htetel-J ung ſes æ. Sh nas cmer vet- meit Pef aacgh ibrrg, Eetr üi Hlar, doß ele Varia-gangig gemacht Hehm. aufseichoßen werben⸗ vis vi 
tal De cnat angeit t uie tet Wensamen telen Liaricht Ins Brüßer bat hie Pelsiſche Kreee Aeni-bah nach zem Sreiklaſferwahlrech zuſammen⸗ Mitelledern des UAttionsandichuſſes die aanz aee,e, eie Siaeckeree aer Wegren,en eüher un Euie, 25 Siſtesnuet re geg enen Baß lisher be,ſeſent scrber iatuen anh arßere: e 

X „ — 2 it Gel⸗! rlament wir! auf keinen iuger oejaßt worben ſind. 
8 

V ů 
„ 

bt, in, an Le Saiereſentne. e 0 Aere vDc Sfialee gsietei, Ser a Mesnene eitrerntein, Seneh, Seerderereſt Seon amnen, es 0 —— eu ber Rtrher, — v aber Und Arumablen in der gegenwärtigen Heit Hurchfübrung aller Forderungen unmönlich fei undt Ler Large , MWysfas Die Parseten ine zis Bulnb, vefkütet werben, da5 Die Forderung von den Eintommen unter 60 bemcgvriſch rggeſct, Aamgunun Kug. (8. 2l Daltd Raul-ptevans-e en für die Zulammenfetzuna eines wahr Marf emm Dritter in Abzua zu bringen, zönne nich Hoben eeit, irbee meider aub Mostom. daß bort ſeit ⸗ igen Tagen ſcheinlich nicht lebensfäbigen Parlamentes unnütz erfüllt werden, das würde gegen die beſtehenden Uies Wichreheietlaitncn-, ünt Anfpänbe des ab bis Seentsig Somies SegierengiSuutt gldenden:, Die Vornabme von Gemeinde. Steuergeſehe verktoßen. and Geſetzwidriges könne au de leen Sanbesgerzen pe; kurtfänden Nacß don Berichten der nautralen Ge⸗wahlen bedenten iebt eine Beeinträchtianna für die von ihm nicht verlangt werden. Das Geſes vom ————— Knbesberren berhuhben hatten die Sraßenkämefe in ber Kecht vom Saßten inr veriaſſundgebenden Körperſchaft. Das 20. Funt geſtatte nur eine Stenermähtaung der IZm Stacte Gotba änei Sonnabend zam nean beonters befria ge-paben die verſchieben kurs einander folgenden Wab⸗Einkommen bis zu 89000 Mark, die bann aber aul ördeir Ung Hier d. Eu üuudemigen Stewfttel. Teiir der Aaneſchgenee bäten ſic derſten knn Reicde bewieſen., zu den die Betetlienna im- die böberen Einkommen aufaeſchlaaen werder vierr alb'o Milligrder ecuihen Anfftanbabewegung anseſchte In Muszanſmeß ürsechen wmrde. Aus, der Erkennknis ber⸗ müßten, um den Ausfall zu decken. Der Maglſſtrat 
Leners 3E258 Godſcbteg 2n WIHionen Ncri bar, wärben erwarirt cutezh Pas diele unmürdioe Zufammenſeßung des werde zie Wünſche in Verhindung mit der Ein⸗ Eibteubein unb cnberes Ccgenen Daes Mbeneesnüpen h., hlcäneinden müfle, iit mun dahe per Griilichen Gewerbicheſten, Mnger öie bi⸗ Eerz Auleh in aler cein Bernüben eos 3 Len u üneß abrerenangen, bie Gemeinder uuz Sürger⸗ Stadtverorbnetenverſammluna zurzeit berate, prü⸗ 
aen Kark. Weun hieſe R. lnng vit: ilu.. MUmkerbe, 12. Kug. Das „Audemscen Handeis-⸗ſchafismablen zufamenen auszuſchreiben. Iu den ken und bann der nächſten Siszung der Stabtver⸗ Lotr. 1u EE Das nicht die Schuls Per Bussousicen, blas, keldet ens Lonbor, zal der Miliarbär Xn⸗ rken geſchieht das gleichialls. orbnetenverſammluna eine entſprechende Vorlaae And vtel eeße üeſäulrken zee Heszogs derPrem Carraie gekorbex iä Die Srennende Fraet der Gemeindeein-mache. Fue üprigen wurden dieſelben Zugseſtänb⸗ 
nuch viel Keür feranbſchlagen wollke, 

kymmengener warde zun auf einen Antras niſſe und Angaben gemacht, die am Bormittaa un⸗ 

ebiehubn Erß fegt Seſelos der —2 
Ses chrif un Gewerkſchaftsſekretärs Kraufe ſere verbandelnden Parteigenoßen erbalten hatten. 

zwaI Sttamen der Unoabbängt ü JEine i vor ken weiteren Hunkten der Tageborbnung er⸗ Die Kommifſion war dami“ nicht zuirieben. Sie 
Kehrbeitvfosialtken znß des Demetrei Nachbiz= Friedt Si i lebint Welck wärbige Intereffenvertreter bie Be⸗lebnte es ab, der Meife bas als Negeluna an bie⸗ 

beßen Stimmen der deren Vorteie öie Erüäti.fSeild Er völkernng anf der Rechten des Hanſes zu ſigen hat, ten and swana den Oberbürgermeiſter ſchileßlick, 
ees Dermnbnen. vos Ssthaiſhe Vanzfibeitenerit. , i Kestuns Pese ideeſber eerei.e Aadti, water ciomal Herr gabel, verfönlich feine Erkläcnun ubn ke, Trevpe des 
8„ — Wrommis. bas Ernü-Albert. Ausme oede Rogierung hase breber geaen den Antrag Krauſe einwandie, baß die ideiemm Au 

    

   

  

     
      

  

   

  

        

   

   

  

   
     

  

     
          

    

      

  

   

  

   

  

   
    

    

   

  

Latetgentum 
Derbeisuführen. Die hoben Herrſchaft — nie gentert, Einkünfte aus Graundbefit und Capi⸗    

     
   

    

   

   

  

     

   

  

   

            

      

    

   

      

     
    

   

  

Steteendnn vereres.. Pgee ., Ses eere eregeen ae, aseted fä eet 
eee kem Sisatseisentum in crklären. fiahes 8 leien. Sean gieſe Leute ſich drauten hinſtellen · Bütcr- Mas Gürs, 3 
Sern die Mehrheitsfonialiten. weil e Br Ser⸗ e. b ranfzn- denn mäfen fie eben cnh ſo piel Veit baben. au vDn.Ekoremt, nabbäng —— eenau ſ0 eceen, mie die be Siven . Sis Sießer Hantt an bie Keite käme. Die B vtriene -SMapiste rar Eringung iendend äne wirb wobl dem Herrn vor! Veüer Lihne und Bselürüng Vonzübäükeln. Ubert æu Daben. 

   

  

        
Sorte ⸗-Kenndiit“ machte der Kavitän eine nervöſe Truppe beran. Es waren ihrer ſaſt vierhundert; Schrvibeis mes Er bemahrte ſeine militsriſche die Kachbardörfer leerten ſich; die Leute kamen im 

   SName2 ver Smile Zela 
    

  

   

        

   

     

  

   

eit und ſagte vlsslich: Eilſchrilt berbei. Alle ſtießen den nämlichen Schrei 
Worzlesrna! 

Sat „Swingen Sie mich nickk, meine aus. Maben und Levaaue ſagten wütend den Sol⸗ 
wer vergebent. 

Bilicht an tun! daten:    enäliene — 
EE Enà Wm t 

ner E-gebuxg 

   Dreimal wieberbolte Eitenne ſeinen Verſuch⸗ „Gebt wegl Wir baber nichts grgen Euch! Geb' 2 urrien die Komeraden. Es gina das wedt“ das Herr Henuebeau in der Grube feli „Es ngeht Euch nichts anl“ fügte bie Mahen daven, ibn mit dem Kopie voraus hinzu. „Laßt uns nuſere Angclegenbeiten felber um im ſehben, oß er ſelbit die Keble anstragen. Aber das Gerücht war falſch; es Die Levaane — binter ihr — ſchrie noch beftiger: grel und Danſaert da, die einen „Müſen wir Euch erkt auffreſſen, um binein zu Tenſter des Aufnaßmeſcales kommen? Man bittet Euch, den Platz zu räumen!“ Oberauſſeher Tand binten Man hörte ſogar die dünne Stimme Luydies, die derenulbentener mit der Krau sch mj ent in das dichteſte Gewübl gedrärat 1„Bngenlens rrutia ſeineſhatte, in jchrillem Tone ſagen: ie Menge ſchweilen lie lächelnd „Dieſe Wurſtſoldaten!“ 
er für Katherine ſtand einige Schritie abfeits und As,in ber ſchaute und berte, völia betroffen von dieſen neuen e Lecen ke ersßod. verſckwan⸗Tumalten, in welche ihr Mißgelchick ſie bineinge⸗ 2 man ſes an übrer Stelle ichleudert datte. Litt ſie vicht obnehin ſchon zu vie!? ucht Sonvarines. te Was halte ſie benn verbrochen, daß das Ungluck ſie dem Beginn des Streiks nicht zur Ruße kommen ließ? Noch geſtern hatte ſte en Taa verlaclen, lorach ſebt nichts von den Wuthausbrüchen des Streiks be⸗ er wehr in rliter iren Bdee, griffen; ſie dachte, daß, wenn man ſeine Mank⸗ em Erunde ſeiner blaßßen 1291435 babe. es unnötia fei. deren andere zu iucher/ jest aber ſchwell ihr Herz von einem Bedürfn SSiederß lee der Kapitan Lant. ch baßen; ſie erinnerte ßch. was Etiennr ebemals E is babe den Befſeht, Sie ufammenkünften ersählte: ſie trachtete werde ſie bewachen .. Undſzn veritehen. was er jest den Soldaten ſagtc. Er meine Seute ein. ſond werde ichnannte ſßie ſeine Kameraden; er erinnerte ſie. das auch ſe aus dem Vol's ſeien und duber zum Wolte belten mühten, um es geacn die Ausbeuter des Llends zu ſchützen. 

Doch in der Menae entſtand fest ein beftiges Dränaen und Stoßen unz ein altes Weib bervor. Es war die Brufe, furchtbar abg 5 Haßs und Artne entblößt, in ſo toller Haſt herbeig laufen, daß die orauen Saarbäſchal ibr in die Airgen elen und ſie ſchler blendeten. 
ich bin auch dabei!⸗ Raurmelte 

er Verröter Pierroa bielt mich 
Loſſen.“ 

ſtel fe üßer dic bewaffnete 
ungen aus dem ſchwarzen ü 
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Ai, n felf 
H. ieR Beün 

Dansis- 20 ů 

ſtrektor 222* Deuſſhen 2 nüunthel des Steh, Paire Mißt Pet, G, urr ver Vfeten, W.end . Kün BiungPictlh uns, verten elber vesd Veeics ealers Lättich, in an daß Danziger Siade-) 
Grnnd dersſauslänbiſchen Lebensmittel der Stadt bein Mebl Kartoffein von den 5 werben 

Wirb ſißeater alß Direktions⸗Etelvertreter und Diect⸗ 

die Wöyrtt ? OEte Mers. batzs Zer Vessi 
wir alle Steuer zäblen müsten, wurden mit Pfel⸗(wurden für brei 

üen und Joblen beorüßt. Len allo 1860 600 ben Si Angslocl wurd E. Werninast forteete in] Stadtv. Bebr 
wurde bie Beratung ſortge 

„Gailowskt bat, daß ů runb beſanguben h „Rotſtenergeſetzes die Mi 
telten der Gomeindeinko 
enthoben würben. 
Stenerzahler, die nut 

   ern 
unεν 

    
h,Pfürnd 
jeltarte ti⸗ 

oche Reſammen 1 
r Berfüamns geßteilt. 

ündete die Vorlage gabe gelaungen. Füär die nächſt⸗ 
endt begr 

  

       

  

    
     

    

n mensener Speete gei, Baiſch, vo ooo Wark, beien Solbig⸗ Vöbeluno'ber enorrnſene Alen⸗ — 

Iſttousſekretär verpflichtet worden. In Verrn Wal⸗ 
mmenſtenerSpeiſefett 70000 Mark und bei den förigen auä⸗ 

ein Einomen von 90 55 W8heN Wiart Lof. en Wir Men ans, e ges ue AZudechänbler. bom, der langläßriger Tbeaterſachmaun in kän 
IGmkommen ünn, 260/g Sich ceret er“ Lüe die Siadi, Gattomori fragte an, wle eß mbalich aupler in VusertäMeh, nternidenholt garaniKrither und eßcen oreücere , ee v. Einkommen von 1660 bis 8900 Mart und, vroztn Ler 205 tro5 ber Berbilligung, Sas SSven e ett müartenobſchmitkrenicgt Lrroßfelgn AnerherSihar, ſunden baben. vreſchericten Bae 32 e's anssren Zucker barf mur geßen Borlegang der mit — lens, w wabr felrer eigenen Durckttonsigiig⸗ 

tuale Steuermähigungen, wie 0 angig kee Aaſe Steuermätzigungen, w e à. en Et⸗ Daneslg teurer ſef als Städte Eharlottenburg und Eſſen eingeküört 53 Orteu, g. B. Ollva und Zoppot. Stemper der amtlichen Ansgabeſteue verſehenen keit große Erfolge zu verzeichnen. Sein Rückteitt acerkarte unter Aütrenwung der eiulorechenpen von der Wiele 
ien. und zwar käme für Gebälter von 1800 Darauf gad Stabtrat PDr. Grun 1 HE00 Mark eine Ermäßſanna von 90 Progent, von Antwort, daß das in Danzia au ösberen reiſen abe⸗ ken erſolgen. Dle Provinziol wkerkarie muß huwoten Gränben 5 nacß ben erkolgte aus rein 

. , Mart eine ſolche von 00 Prozent, und gegebene Schmaiz aus den Sonderzuweiſungen der auherdem auch noch mit dem wahe s veshen ite — in Kraft treten, Pr -ektvren fuanslen ů 

habers verſehen 
ktraft. 

    

ö ſweiter abgeſtuft ſchlleßlich für Hebälter von 3500 Amerikaner ſtamme, daß die Un . übis 8900 Mark eine Ermäßigung von 10 Proßent here gewefen ſeie.“ als peß ben Meicsfeilieferun⸗ Aagenen Namen des Kartenen ein. aum noch exiftteren Töunen. üin Frage., Beſonberer, Berückſichtinuna bedürfen gen und daß daraus der bohe Breis zu erklären fei. Suwiderhanölungen werden Se Eintersarten. Ein Gilmſbern iylat dem andern. eu Auhn die ſcriegstettnetmer. Er brachte folgen⸗ RNach der eiligen Durchpeitſchung von fechs wei⸗ Beſchlennigte Exledigung Ler Eertergusgban- Es iſt der Direktion des Wiutergaxtenß wiebez ů ise Peg . iiten⸗ Zwecks Erleßiauna der Grund⸗teren Punkten der Tagesordnung wurden zumträge. Die Verforgungsangelcgenbeiten erleiden einmal gelungen, eine Ftmgröße, den Verühmten gis wird emn Andſchns beſeßen Genfünde Aden,beplaß noch eine Reibe von Kinaaben erlebigt,ſin vteren Vanen geine rechs erkehliche Verrögermng Teagöben und Fürmſchauspieler Awin Neuasß cta 2 etn Autuß, Heſtebend aus fünf Perfo⸗ bei zenen cine ſolche des Gemeindekirchenrats derin der Bearbeitung, weil aus den Eimacben der zu einem Ghaffſviel ah Sonnobenb, beu 13., ů en, . Herrn Steuerbezernenten zur Seite ge⸗ Heilandskirche des Vororts Schiölttz Antvagſteller oßt nicht ohne weiteres zu entnehmen Pellt. Dieſer Ausſchns joll gemeinfam mit bem De⸗fiber Hebung und Beſſerſtellung des Vororts und ſiſt, ob es ſich um die geſetzliche Vertorgung, um Lernenten der, Beranlagunaskommiſfion die Durch⸗die et. er Bürgerin um Def [ttun des Volks⸗Unterſtützungen, widerrufliche Zuwendungen, um 

ae e ie Seieen, Ler Müeigen Aureanpereen nire; Ee er Lchenen eiſriur we⸗ in Hen Ailesrer viher, Seaeben We, Er x . e bprachen führten. Bei de⸗ in nträgen näbere n Erleichteruna der Gemeindeabgaben für die n. gegen die Arbeller⸗ letzten Truvpenteil, bem der Veiſessungsverech min⸗Herr Schade in Anwürfen gegen die Arbeiter⸗ derbemittelte Bevölkerung ſchaffen. ſchaft, ⸗die nicht arbeiten, aber 5 „ tiate oder ter Herſtordene angebör bei, feblen u. Voerſhriste Hißt anöſg M., Peikrautente Miecrreses. Herlter urt „Oberbürgermetſter Sahm ſchilderte die gwangs-Rückſtändigreit aus. Alles verſpr Elat in die die Städte durch das Vorgehen bes alle Galle können bei lachicher Beirachtnng Der Nachſorſchungen ſind die Folgen. Sie geletzt ſind, ber die volle Eintreibung ſei⸗geiſtloſen Zwiſchenrufe aber nicht zu einer ernſten Die Kriegsbeſchädtaten wenden ſich am beſten ben 8 — verlangt, wäbrend er es den Gemein⸗Erwiderung reizen. Die Herren merken ſchon benſon ibren zuſtändtigen Bezirbsfeldwebel, die Hinter⸗ ö — rläßt, von, ihren Steuern Abliriche zu nabenden Winter ihrer Stadtvätertätigreit. Sie bliebenen vom Lande an die ameliche Fürorvr⸗ m le Sewet trägt nur Unfrieben und Unſicherbeit werden nicht wehr lange ſich ärgern müſſen. ltelle beim Landratsamt, die aus der Stadt an die uuble, Gemeinden binein. Dann machte der Hber⸗ Kur, nach 7 Uhr wurde in die gebeime Sibunaſamtliche Zürjorgeſßelle beim Magtäral. bürgermelſter der Berſammluna diefelben Mittei⸗eingetreten. 
(lnngen, die er den Demonſtranten gegeben hatte, eim vemmi uutger Wauſheret3 erhenblMmcuntin um ſchließlich zu ertlären, 545, dle zablun abfablgen nr Mabssseelgtontsaa= Revten nimmt außer den berelts geſtern genaunten 
Lente im Winter noch erbeblich mehr herangeßogen 0Bn* Wohnunssloſenkrage E keit. mten auch R. ühar Genohe werden milſſen. Wenn wir ſic bis Has⸗ erbalten wir folgenden Sitzungsbericht⸗ Itel. Koble behtehen, werben fich die Gas-⸗ „In der Montag⸗-Sitzung des Ausſchuſſes ſür, Für die zweite Textilmeſſe werden zurzell dle oreiſe erheblich höher geſtalten und Wohnungsbeichaffung wurde mitgeteilt, doß ſich in Einladungen an die Meßbefucher verſandt. An den wir müſlen es ermöglichen, daß pler ein Unter⸗ immer vermehrtem Maße Inhaber größerer Woh⸗fſerſten beiben Meßtagen haben nur Geſellſchafter 
ſchieh dwifchen der mebr⸗ und mindex⸗nungen bereitfinden, geeignete Räume zu Wohn⸗ des Einkaufsverbandes „Hiten“ das Recht des 
bemittelten Bepölkerung gemachtſpwecken herzugeben. In einem Falle wur, Einkaufs, die übrigen Tage, vom 25.—29, Auauſt, 
wur d. Das können die Bürger draußen nicht inben Räume unentgeltlich an Offlziereſſteben offen für Inbaber aller einſchlägigen Ge⸗ 
dem Umſanat einſehen, wie es uns auf Grund besſabseseben, die kein Unterkomwenſſchäfte der Oitprovinzen. Die Meſie bat ſich nicht Zablenmaterlals mbalich it. Deskalb werden Sſeffanden. Es ſoll auch wetterbin in dieſer Rich⸗ auf Textliwaren beſchränken laſen. Es werden 2s verſtehen. daß ber Magiſtrat nicht ohne weiteres tuna gearbeitet werden. In Danzig ſind im ganzen außer Bekleidungsgegenſtände noch Schubwaren,] P. dem Drängen der Straße nachgeben kann und 9524 Wohnungen mit 5 und mehr Zimmer vor⸗Offenbacher Lederwaren und erſtmolia Spielwaren nicht einſach zuſagt, das Geſetz in vollem Umfange banden. Zum etwaigen Abvermieten kommen bavon vertreten fein. Gefuche um koſtenfreie Bufendung 
anwenden in wollen. aur ein Teil in Betiracht. Es bletbt notwendig, an⸗ von Beſucherkarten, die auf den Ramen lauten 

uchten find umgebend an daß Metzbureau zn 
richten. 

Euaut 
in ſeinem Kilm-Skeiſch „Der leszte Akt', den er, berells in allen Stäbien Deutſchlanae nr Knf-⸗ kühruna brachte. zu verypflichten. Alwin Neui tri mit ſeiner Geſellichaft Sonnabens früß bier Autzer ibm kommen noch große Barteterräfte 5on 
erſten Bühnen. ů 

„ werit v g eGflEEe e 
Aice eriie, fls. Seißreile reie üeuen 2 — 

Auſchlg. 

  

   
Broiche mit Proiograpdi Den 

„ lolen on 'errn „ 
AEnber von Berrn Sarde 2, 1 tweiräbrt ünbmt 

Jocod Gureßinskt. Sancenmankt B. 2 

Waſſerſtanbsnachrichten am . Auguſt 1913. ů 
gettern deute 

＋25 75 Piettei. 
9 ＋ trſa⸗ ů 
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Die Elngabe wurde dem Magittrat zur Berück⸗(Derweitia Wobngelegenheiten zu beſchaffen. So⸗ 

    

lichtigung überwieſen. wohl dem Vertreter des Magiſtrats, wie dem Aus⸗ 
Reih⸗ ſchuß ſchien es dringend erwünſcht, möglichſt bald 

über die Kaſernen Klarheiten zu erlangen. Welter 
bleibe notwendia bie Ermöglichung der Bau⸗ 

Nach Vornabme einer von Wahlen 
wurde noch eine längere Debatte berbeigeführt äͤber 
bie beantraste Erhöhbuns der Stadttbea⸗ 

  

Eine weitere Berbillignna der Lebensmittel wil 
die Reglerung Berliner Zeitungsmeldungen zu⸗ 
folge durch erneute Gewährung von Zuſchllßßen ber⸗ 

    

        

tätigkeit. 
Aller Achtungl Da iſt doch wenigſtens den armen 

notleidenden Offizleren gebolfen. Welterbin „iſt er⸗ 

terpreiſe. In Ausſicht genommen ſind jolgende 
Vreie: 

beifübren. 

Ermäß. Gewöhnk. Erhöhte 

Aug den Oſturaninzꝛon 
üů ‚ E5EI. 

Ms. Bisber noch keine Aufhebung pder Milde⸗ 
As Den Dſsiptst 
Zopoot. Am b. Auauſt biekt der Wialdemotro- 

    
       —*    

      
ů wünicht“ und „bleibt no⸗ .. Damit iſt rung des Kuchenbackverbots. Am Montag fand im, i 

ů ven vielen au jung, ſtädtiſchen Ernäbrunggamt eine Sitzung des Back⸗ Wahs i. Kang n. S Preiſe Breiſe Preiſe ich W ans bey⸗ Feid Veiunczehrien und fung ſtädtiſchen Ernäß ine Si des Back 12 64 Wahlverein im Biktoriahotel eins Sitzurrg 
I. R. n St rJeſterlefſel . 1%0 920 1070 perßetrateten Mitbürgern der arbektenden Bepst. warenansſchußßes der Preisprüfunagßelle ſart. In gen in, meiche Henofün Woblaemuth⸗ Donzis 
Sverrſs üias. . 570 320 970 kleruna nicht gedient, öle oft unler dem Zwan derDieſer Wurbe, Derübder verhandeit os es engebrcchd ergadee Ste Lewteie veichbehen Beitel. Ws 

Voikonnn... . ½% 25 53% Woluungsloſtakeit mit vicken anderen zuſammen ſel, an en Regjerungeprältdenten mit dem Antragerhanrde. Sit erwheke veiviichen Brhal. 
II. Rar Vorberreibe 57% 47% b30 ſtu Wohnſtätten hauſen müſſen die ſitilich die größ⸗Peranzutreten, das von ihm erlaſſene Kuchen⸗ Nicelswalde. m Sohuten wruch Gemwofße 
I. 52 na Vorderreihe .. 3h5 200 40 ſten Geſabren bilden. Wie fordern dat endlich ken Packverbot anfaubeden oder zu milbern. Der Aus. Bedreus, Dameig Aber das Thema: .-Die So. 
Siebvorterre 5. 40 900 130 ſSageract wird und paßz man, wenn eh dDurchans Mfigepontlh hes Kitchenbanpertoßs ipie Seht an altenoerotte ia, Sremcnet Vunge, Reswer Se⸗ 
9 G iertz Et 2 npbi .... 150 200 220 (nuin anbers geht, mit Hewall den Herren, die dle Heuderuthune Oündhiünmieuettsper Resieenurg.ürarch kerz en Berbeerne der Lerre und dert.— Unnumeriert Auvbi . .. 140 150 150 Sepvoter Spielklubs bevöckern, übre berfrälltgen prehſdent anermn Jolchße. Antea hotiaitrsin noehPet HO, Sterken In Irsaet mirt es mau mren⸗ Unnumeriert Amphi„. 100 1,50 1H0 ſ3 pber medr Zimwer abnimmt und den Wohnungs⸗ präſident einem ſolchen Antraß ſtattgibt, ißſt noch lich ſein, die Futereſſen der werktätgnen Bevölke⸗ 
Aumerlert Galerie . 120 150 200 loßen zuweiſt. n nungs⸗üunbeſtimmt; jederfalls ändert die Stellungnahme rung zu wabren. wenn ſie in erner Larben Wautei 
Unnumeriert Galerte. 0.75 10 140 üů — des Ausſchuſſes vorläuftia nichtz an dem beſtehen⸗organiſierk ih. Dafür kann nur air ſesialdemo 

den Kuchenbackverbot, ſoweit nicht durch die be⸗ 
hördlichen Stellen irgendwelche Ausnabmen zuge⸗ 
laſten ſind. 

Laßt die Kinder nicht zu den Streichbölzerz! 
In dem Hauſe Tilchlergaſſe 19 entſtand aritern im 

Lnaben itm 

krattſcht Partei in Frage kowmen. In der vaen 
Diliurtſton, in der auch Frauen das Wort vobmen. 
nurrden Steuerfragen und örtliche Beſchwerden pe⸗ 
bandelt. Es wurde lahbaite Klage aelührt, daß kee 
Beſiser mit kleinen Srteu⸗ 'en eingrichäst wätren, 
wöbrend die Cnce tev. gewelenen Fiſcher 

(In dieſen Preisſäten fn 20 t St 
und Garderobe miteinbegriffen.) rotent Suener 

Die Preiſe für bie Dauerkarten (42 Vor. 
fellungen) ſinp wie folat beantragt (die Greiſe ver⸗ 
itehen ſich einſchließlich Steuer und Garberobe): 

Parteiverſummlung. 
In ber veſtrigen Verſommlung des Sozialde⸗ 

mokratiſchen Bereins Danzig⸗Stabt aab Genoſſe 
LErüger den Bericht vom Weimarer Parteitag. 

ü 
      

  

   

  

  

  

   
    
      
    
   

I. Nana und Orcheſterſeſſen Im Auſchluß daran berichtete Gen. Vebrend Hausflur Feuer, welches von drel e 555 I2. 
L. Rang 2• a8‚52 Nelbe 285 — über den erſten Sande--Vorteltes im Kreibaat Alter von 5 bis 8 Jabren ans dom Rachbarnebäude brianterte öbr Sten, Serß; a uns keüudrte — 
Sperrſeiandnd... 0 Danzia. Wegen der Steuerfrage ſind die Genoſſen Ar. 13 durch das Jaßrandleven einer, gröseren böcer. bei den zutlaittgen Gemefndewablen iich 
Seitenloggs..... 10 „ (Krüger und Behrend beim Magiſtrat vorſtellia ge⸗Menge gſommelten Padters derbeisekubrt wurde. den notwenddaen Einflus zu ſichern. Mit etnem 
Balkon 140 worden und haben die Zuſicherungen erreicht, Uber][Einem vorübergebenden Feuerwebrmaun aslana Nppell an die Zubover. Micglieder der Lartei uns 
1I. Rang Vorderreihe * „ 115 „ die die „Bolkswacht“ berichtete. Zwecks Vorberei⸗es, das Zeuer, melches bei dem günittaen Sind die Leßer der Vokrscpecht- zu werden. wurde Sat 
II. Rang 2. und d. Neibe ... 10 fſtuna für die Babl eines Sekretärs für Danzia- auf der Abbruclilce jtebeade, iedt von ſieben Ar,[von „irka ꝛ'iD Teiknehwern beſeichte Veriammluna 
Stadtv. Abürabam begründett Die Erböhung Stadt wurde eine Kommiſſion gewäölt. ehiceaibert batte, an töſcen in kurzer Zeit geſchleilen. 

mit einem Defisit von 00 000 Mark, dos ſich eingeäſchert bätte, zu loi Schwienenhork. Uein Sorntad rd in Schie⸗ 
nach der vorigen Spieldeit ergeben bat⸗. Zum Trovler Explofionsnaglück. Zur Frage der Beſetzuna der Stele des erten weihorſt eine öffen:k! Narteiver-⸗ 
v. Brgezinskti verlangte die Ausſchaltuns der Der beti der Exploſton auf dem Troyl in ſoLavellmeiſters am bieligen Stadttbeater geht uns j in der Wenofſin Wehlatr · 
ermäßigten Dauerkartenpreiſe, Nitz wandte ſichſchrecklicher Weiſe ums Leben aekommene Wach⸗ſolgende Nachricht zu: Dan⸗ 
gegen die Heraufſetzung der geringeren Plätze, mann Poſt war Mitglied unſerer Vartei. Sie ver⸗ „In der Tarifausſchußſtruncg zwiſchen dem ſübrie manr Schluß aua daß nicht 

  Deutichen Bühnenverein und dem MWnſiker⸗ 
verbande wurde nach eingebender Sachprüfung 
geſtern einſtimmig anerkannt, daß der Einſpruch 

   Bürgermeiſler Bait ſprach gegen den Vorſchlaa letteruna, ondern nur die 
v. Brzezinski und wurde dabei von den Stadtver⸗ 
ordneten Brunzeu und Abraham unterſtützt. 

liert in dem Verunglücten einen tüchtigen Genoſ⸗ 
ſen, der insbeſondere vor dem Krieae im Beszirk 
Niederſtadt eifria für unſere Siele tätig war. 

    
    
   

   
   

  

    
   

Eerwirk⸗ 
Diskuſſton    

  

         
     Auf dem Schloſſe zu Daux ii dic auch noch vꝛa einem 

    
   

   

  

   

  

gruber und di viel über fünfzig Fahre alt. als ibn der Tod ab⸗ 
Ludwig Anzen er die berief. Wandgewälde die Aukunft He beimnis n. wenn raicht ein frecher Died ne⸗ ů 

Kreuzelſchreiber. Anzengruber mut als der völlige Neubegründerſſtrein im Jabre 1354 bei KWönig Ottotar 11. vou ben wir und über meint Schulter inwen die⸗ 
. des Volksſtückes angeſprochen werden, denn er er⸗BWöhmen mit 21 woblgerſtfteten Söhnen, dic er dem⸗ſen B le.“ 

(Zur morzigen Ankfübruna des Arbeiter⸗Büldunas⸗bebt ſich ſowobl als Etbiker wie alß Dichter ge⸗ſelben au Kricgsdirnten anbietet. ů Wo 
ansſchuſſes.) waltia über bas, was er au Volksſtücken vorfand.] Noch bemerkenswerter iit das Erſcheinen Grafeine Lüge! s babe nicht e 

    

   

  

Babos 11. pon Abensbera zu Kegensbura im Jabre      Weil der Dichter ſelbit durch ſein bitteres Leben deinen dummen Vriei arwori 

  
Ondwia Anzengruber war der führende Volks⸗ 

dramatiker Oeſterreichs. Führend. weir er in erſter 
Linie Erzieper ſeiner Landsleute war, und Bolks⸗ 
dramatiker, weil er ſeine Stoffe aus dem einfachen 
Volke nahm. das einjache Volk ſprechen läßt, leben, 
leiden läßt. Schon bes Dichters Vater bat ſich lite⸗ 
rariſch betätigt und nach ſeinem Tode fand man 
eine Menge unaufgeführter Theaterſtücke. 

Nach fonnigſter Kindbeit trat der junge Ludwig 
imnnächit in eine Buchhandlung als Lebrlina ein. 
aber ſeine Netgung für die Bühne trat mehr und 
mehr bervor. Wir finden ihn unter dem Pfeudonym 
L. Gruber 1859 bei einer kleinen Bübne in Wiener⸗ 
Neuſtadt, meiſt in nichtsſagenden Rollen auftretend. 
Uever Schmieren und Wanderbühnen mündetr 
ſeine Laufbayn nach zwölffähriger Wanderſchaft in 
der Kanzlei einer Wiener Polizeibirertion. Diefe 
Beit iſt für Anzengruber von boben Wert ge⸗ 
welen; tie war ſeine eigentliche Studienzeit: denn 
er lernt nicht nur die damalige volkstümliche Lite- 
ratur, ſondern vor allem auch jene Menſchen 
gründlich kennen, die ſpäter im Mittelvunkt ſeiner 
Bühnenſchöpfungen ſtanden. Da ſchrieb er. nachdem 
er zaslreiche D enverfuche in res“ex Exkenninis 
ihrer Unzulãä. verrichtet, als g1jäbriger 
ſein erß Drama, den „Piarrer von Kirih⸗ 
feld“, das in der däamals ſtark bewegten Selit ein⸗ 
ſchlug. Nun folagte eine Zeit erböbter dichteriſcher 
Fruchtbarkeit, in der er als freier Schriftſteller, in 
drückenden Verhattniſſen an feinem begonnenen 
Werke weiter arbeitete, ſtändig bekämpft von un⸗ 
fähiger Lit⸗raturkritik und der ſchon damals ſieg⸗ 
reichen Operette. Oft bat hat er nahezn veräweikelt, 
aber eimähkich begann man doch des Dichters Kraft 
und Bedeutung zu erkennen, wobei auch Nord⸗ 

ſeinen Verdienſtanteil hat. Mit dem 
vreis gekrönt endet des 

r Redaktippsfubc eives 
ummauert von finan 

slichem Ku'nmer. Er war ncht 

    

         

    

   

      

   

  

ſoviel gelernt batte, konnte er Lehrer ſeines Bolkes 
werden. Außer vicrzehn grotßen Bühnenſchöpfungen 
unter dem neben den „Kreuzelſchreibern“ beſonders 
„Das vierte Gebot“, „Heimg'funden“, der „G'wiſ⸗ 
ſenswurm“ und „Der Dorpelſelbſtmord“ die eigent⸗ 
lichen Volksſtücke darſtellen, ſchrieb er noch eine 
größere Anzabl kleinerer Erzäblungen, ſowie die 
beiden Volksromane „Der Schandfleck“ und Der 
Sternſteinhys“. 

Ueber die „Kreuzelſchreiber“ iſt in nuſerem 
Blatte bereits am verfloſenen Montaa eingebend 
neſchrieben worden. Es iſt mitten aus dem Volks⸗ 
leben genommen. Die Bühn: erbält ihr buntes, 
beutvones Bild burch köitliche Banerntypen. 
Wirtsbausisenen, eine echte ſüdbeutſche Rauterei 
Und allerhand anderen Köſtlichketen. Im MWittel⸗ 
punkt ſrehbt der Steinklopferhans, ein greiſender 
Knabe, ein wundervoller Kerl, der der Jugend ein 
Führer war. Seine ebrlichen. herzhaſten Bekennt⸗ 

ſniße zu bören, ſind in der beurigen Zeit wie ein 
Bad. Er will nicht in erſter Linie aufreizen, er will 
ſittlich beſern, erziehen. Und all das Ganze iſt um⸗ 
rankt von jenem köſtlichen, erkrlichenden Gumor, 
der der derben urwüchſtaen Kraft des Dichters 
entwächſt. 

Die wundervelle Zoppoter Waldbühne iſt (o 
recht her Pran die edle Dichtung genießen zu kön⸗ 
nen. Hier ſteht der Hörer in keſter Verbindung mit 
dem Elementaren, denn Kunſt iit Natur. 

Nachwuchs. 
Es itt wenig zeitgemäß. von Kindern bHeut zu 

ſprechen, vom Nachwuchs. Dieſen „Luxusgegen⸗ 
ſrand“ können ſich nur beſonders vom Glück Ge⸗ 
troßicne nach dieſen Weltwirrxifſen leiſten. 

Bei dir'em ſchlimmen Zufand dürſte inier⸗ 
ren, was ur'iere Wrahnen ſich in diefer Be⸗ 

ehung leiiten Sommtert: 

  

   

  

  
durch 

1029, m' eben Kaiſer Konrad II. Reichstag dielt. 
Weagen der damaligen Teuerung batte der Katjer 
geboten, kein Graf ſolle mir mebr als einem Reiſi⸗ 

  

   
   

  

nen anteiten. Da kam aber der Aten. r an- 
neritten mit 66 Pierden. Ci. was iſt rief 
der Kaiſer aus. „beiolat man iv meine Befehle?“ 
Babo aber ſurach: „Gnädiger Katjer und Herr! 
Eßs ſind ibrer 82, alle meine Söbne, und ieder bat 
2ür, wie ich, ci LKnocht. 

Im 14. Jahrbundert lebten auf dem Schloßſe 
Enttingen in Württembera 5 von Adel iriedlich mit 

    

  

   

   

  

türen Cbe., zujammen und seuaten 100 
Kinder. — „ 

Daß dem nitcht nachſtand, bewies 

  

etrer aus dem iein Binningen im Vadilchen. 
der mit ſeiner Frau. die daſeldit int Jabre 1503 
ſtarb, 53 Kinder zeuate. 

Bu Agrigenr in Sizikien batte ein Betb, Jo⸗ 
hanna Paucica. ihrem Manne Bernardo Belluardo 

  

Dieſe „oume Fauchtparkeit dürfte woöl kaum 
beim Geichlecht „Homo“ wicder erreicht werden. 
Mit der bohen Geburtenszifſer ging aber auch in 
dieſen Sriten eine erhöhte Sterblichkett einher: 
beſonders die großen, furchtbaren Evidemien ver⸗ 
ichlangeu entieslich viel Menſchen. 

  

Humor und Gatire. 
Verſcherppt- 

Ein weiſer Mann ſaß und ſchrieb einen Brlei 
i Freund. Er wurde ſehr dadurch be⸗ 

unverichämter Fremder, der neben 
      

ihm ſaß, ſich über ſeine Achſel beugte und in den   
einüanpien laſſen.“ — 
Adee von Abnen,“ 
Vorſtand woblwollenden 

     

babr ich Erfola? Wie ver 
mein Veren in 30 Wochenbetten 75 Kinder vevoren, und eine 

Dürgerir eiws unterfränkiſch Städtehens 
ſcheukte in szibölfnaltder Niederkunit 60 Kindern 
das Leben   Briei ſab. Darum ſchrieb er uum Schlus: 

     Der unverwültliche Bereaskrstiomns. 

   
    

   

   

„Herr Vortand“. ſante der Dätar Hungerl, 
„mit Nieickicht auf die immer mehr zunehbmende 
Pa das wir die aanz 

rei Regale voll baben. 
iſt einmal eine aute 
der geſtrenge Herr 

nen, ich bin dereit eire⸗ 
Regal, ausräumen 

ie. Aber da⸗ 
Mitverit 

      
     

  

en Sie die Sta 
rerſßed       

  

S dara 
zudlich      

   
        

  

ortraa angebör 

ich mit Lei 
„Abie glängend wart's“ Mate er 

nachbher zu .CEs keßtete junf MRark — der Saal 

war brechend voll.“ — „Kun — und weist de 

wie du drin Vermögen verdervelf'?“ — Abe 

— „Na — wie denn?“ — Einiach — ich bar 
ſo i'nen Rortraxg —.“ Inq; 

Die Gefälliakeit. 

Mein Freund bat einen     
u2 

    

  

    

   

  

   Gefängnisinſpektor u einem ergrillenen Sträf⸗ 
ling). welcem Grunde ſind Sie denn ausge⸗ 

brochen?“ — Ick wogte blos mal ſeben, ob ick wiek 

für den Herrn Inſpeitor in paar Pfund Butter 
kriejen kann!“ Luſtiges Blatt.) 

— Brier einer Filmichaulsieberin. 
— .. Ich kunn Khuen lieber Freund, beute nur 

  

ditie kln Zeilen ſchicken, da ich int Bearift 

jtehe, uacß Werchtesgaden szu rriſen, wo meine Leiche 

  

von der böchſten Spitze des Watzmann berunterge⸗ 
worfen werken ſoh. Sobord ich wieder en Derlis 
din, laße ich ausführ vin Mir hören. 

Luſtiee Alätter! 
     



    

  

. nlenrpMAADA, M Pol Er. Pereüls 6u lelneſgten umd zum Xrit 1. ötontrei fiserlich aulße⸗Slcgeilt man zur Seibfbute und 
— rten Selte Kebracht den Kaufmänniſchen Berband fürfallen lit. — — PHierauf griſf die Volitei ein und 

üAD U vankbeat e un ei Grüdp⸗ ů 'er ſte iſt, ſe , 

Wunzer Pbehher elitrbrrhen Danß ver Batres t und Heis nilpir Lanb 26 Protert Dimti ber vbes ußgen mht Sbñ Rosdichiesmrig Paben eingen ocherbner, Ceutbech 
tebnex w. echen. m 'en (u⸗ ſeln mitſn 0 K* mheen 

Verrbe Sen eser n iner Bet ar, SregeeMbeai- tseniherfen Erean-Ppeylernete, L. ieen arwerher ehe Surlſcen Seelll. veß weikkichr Kelhende, Die öig Derii 
mit gutem Maleriel teant-ötemnten-Derbansi. 12 650 Eilpmeter Peyflanh, wäßtepe wreigeh aür rense vaflleren, zwar ſeör bsſch gekleipet kiy 

Ler     
Beitan loönte für Före Au] „Abrinlich und natlenale Weltauſchanung“, felli, Ho ellemeter berflanzt, wübrend e„ 1000 nur öů‚ ichtig⸗ 
weriv. 2, ecrdbobkes Kcmoimiiel- gecen ben. AistMen eilnmeer Moeen., Bes bedenter einen Ba⸗eeetas elgenilich ale Merſchen uu leber 8 

e eider 8 fhentlicten Fer-Enaftsmus der Mxes lebenden Kichtuncen der nucße nun 106,Prezsnt. Etriee Provinten kulii.egese, — nämlich vas Gensi Uns bas ſonde AERAA Keibelte, ber, Genoffe Mafo w-Hingehekten dienen. b t nichts anderes, aii vaßhp; Daueregereate tacht aut, Se ird infßarſte iſ, Lach die Semökoſen Damen aarf dan eül 
iE ei Ericnblarti“ zer Wühbeuilchen undaucß Ster die konſetwanven Föten als Teusi auteder Krortas, Lecslehten Kereie 51 vroter derkaßt alle wieber im Beſth öleſes wichktigen Walch 
kientſeen Leigte an Vand oteler Vellolele.gefplelt werben follen. Eißrig iſt man auch o lyſteaßen Seflanzt und in Geſſen⸗Naſſon 45 Pro⸗ Küdes ündt Die Erklärung iſt einfach. Die ſchiau 

die Fülrgerlichen Parteien das ganze Elend, in Suche nach Oraaniſaiionen lechniſcher Anäarſtellte t. Doch tit auch das ta nur ein Teil. Dazn Relſenden wollen einſach den Bou auf die Sinfu 
wer ins bcfinden, ber uns Jeu v) hpaben.Ote Meiem recaktienären Gebilde ouſchließenPänd, in Pelen nur 18 Prozent bepflanzt und ineines nenen Hemdes aus Dänemark nach Ror 

hum Preikaate. hen wir den drüdendenſſolen; bißlaug kreilich ergebntslob. Da tros allenSchleswia-Goltetn car nur 6 Prosent. ſchleswig ſparen. Ein Heind, das man tr. kar 
bebanguncen zer Ewente verdänten, der Klinceln mit ſeiner angebilch echten Sewerkſchaft.] Neben den volkögeſunbheitlichen bat der kemmu, hoch unmtbglich verzollt werben —, ſo ſcüren 9 

aldemosvetie kun, Siece varbellen. Dieß kön⸗]lichkeit der aptilemitiſche Berband Heullchnette,nale Obſibem auch boße wiriſchaftliche Werte. BeiNosbſchleswigerinnen eben ohne beumb in 5 n, wir nut — Uinteiit in Fie fosialdemotrati⸗naier „Dandlungscebilfen immer nech nicht die äedgendem kommunalem Obitbau wird bie Obßein⸗ Fremde und kommen mit vermehrtem Wäſchelch⸗ 
Bereine Uarch ununteabrochene Werbe⸗(iem in ledter Hetit abkanden aefommenen Mit. fubr nach Deueſchland, bie in den letten Jahriehn, ſeder nach Haufe. 
Arreichen. Im retet an die politiſche Ver⸗alleder — 000 feblende gaß er berelts kleinkaut ien von 68 Milllonen Kilogramm öis ber 2 

8 ů. Gneſs Der Kreiéletter vom Landerb.⸗ſau — wleder deranlchakfen kornte. io iß ſein Be-⸗Milionen Lilogramm geſtiegen iſt, aurbckbleiben. Ein fechsehniülhriger WMilktonen⸗Erbe. 
rband Genoſſe Reübera aüder die allgemeine müben um Bundesgenoffen wohl verſtändlich., InStatt deſſen wird der Reinertrea innerhalb des] In New Vork ſtarb William §. Vawley, Beſtr 

5er Candarbeiter. Er frreifte die Meuerfracen jolchen Druckfchrilten greift der Deutſchnationale Landes erhößt. So brachten allein die Oöſtbäume aroßer Petroleumfelder und Waldungen im Weſte 
ü Daraut bin, daß ôie bPärdgerlichen Herren Berdand die Frauenarbeit aufs deftiae au und]ber preutiſchen Lankſtraßen um Fahre 1911 einen und binterließ ein Vermögen von 40 Millione 
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Die Etenern zer foneldemokratiſchen Re⸗Prüſtet ſich, ihr ſchärffter Rekämpfer um ſein, InReinertraa von 1121452 Mtk. und wie ſich dieſer Dyllar. Die Härfte diefer Hintetlafſenſchaft fällt 
aie ie Schuhe Sie ſind aber einziaden Berſfammfungen vertellt er zablloſe hahinzte.] Reinertras ſteigern läßt, zeigt uns die Tatfache, feinen Neffen. Tbomas Anſtin, welcher nach de⸗ 

in erden der früberen Gewalthaber. lende Flnablätter, empfieblt abez gleichgeitia mitdatz er 1960 nur 75 687 Mk. betrua, daß beißt 400Tobe jeiner Eltern 1910 von Hawken adoptiert wo 

   

  

die Me aneGnißchb Fun an- bant-für weiblicge in gehrbir, wofür Pieer gch Bee VDronent weniger. [ben Er — nun den vorbe ebvnebt Sah 
itzünnren etzung an⸗band kür we i 'e„ w * Obtbaun Hawkey führt. Der alückliche iſt ſechzehn ů 
npernent Die Miedern, presfeiſert, ben, reafltonaren Luſenfreund das Ber⸗tegen Wcet Talscekoßcen inb bieren nicht er-alt ang beſachr rac die Schule, Das Teſtemen! ü. 

ů e eeer wte n geeteg üids uun Daiate Losbesn Lui fee,Der, Stenbgen. Söht wug fen,Meele Perre nette Geie den „ ſonborn 'ey ermögen n t einem e, ſonder 
——— 1b ** „ wicht rur allmäblich erbaften foll, ertt eine balbe Millio 

  

   
eril. 

dann einen arößeren Detil, wina er das künkun 
4e2D 8 Volkswi 0 4 es. Denticlanss Schiſfonerluße. Wir beſaczen am zwanziaſte Bebenstahr erreicht, und den Feſt m 

E 1. Jan E lotte von 850 Schiffen fö ewer 0 es. Jannar 1915 eine Handelsfloate von breißia Jahren. Die andere Hälfte des Erbes gel 
* KomEinnaler Orftban. Eber Größe mit insgeſamt 4985900 feurbig 1050 on die Witwe, eine Tochter, eine Tante uſw. Eir 

Eei Wälllenen Gewerkſchaftkritalbeber. Das Oot- Das vor dem Kriege mur als Gennß. Tonnen Wir ebehelten mit, dan 0 60 263 85 its.nuud bebende Schwefter Des Erſtarbenen erßs 
An Aiunt K 3. batten die der Senerolkommiſſonſmutel gale iſt jetst ollentbalben als Käcmättel Reg.- Le wen Douiminbelt Wanzimit den Soiſſen Ribte; weil, De, bei Lebgetten cbattenden woide 

aSeckoßßeuen 5i Zantza werhände die Mitnlieder-amerbannt. und darum mus es unſerc Auſgabe fcain.Aßer 1000 So Rauminbel bißfe mnit Auf 130 675 iü. Tür wobkiätiae Zwecke binterläßt der Werdto⸗ 
e 5 Milltonen Serßcrsten. Die Aünggen quc den Süibau nach Mönlichreit zu beben. OIn]er ueeTengen 10 Fleg in nlem alis bebält Sere wiches, aßer daß Keſtement ehei V bat 

el ergaden ſchon 5 414 7s Mit⸗ bervorranendem Maße können die Kommunen] Reg.⸗onnen, alles 721544 Brutto⸗Reg.Bi, Köſicht, unter dem Ramen ſiner Dawfei 
euns 1 w baben der Wertallaxheiterverband blerbet mitwirten, zum reir auch däie Mebieng, ge ne oets iß ein Verlut von Siktuna etwas für die Wohlüätiakeit eu tan, 2. 
kund 1543 000 die Berdunde der Fadrikarbeiter, großen, vor allem aber Pie cleweren und kleinen. CTecnnen, Das Enderge 0e 155 o en. tt von aber zu keinem feten Entſchiuß gekommeni h 
Hergarbeiter und Eiſenbaßner je Kber 400 000. Der emmunale Ooftbau muß mebr als bioser Ver⸗über 4 Millionen Brukte-Nealſter.Lons, deßfen keunt meine Frau meine UAbſichten, und f 

uspeortaebeiter, Banarbeiter und Textilarbeiterſbrettmm finden. wird gewiß etwas in dieſem Sinne tun, teduch 1o 

E bnt 300 000, Holzarbetter und Gemeindeabreiter Wober Lesemt es. daß das Oust letzt Ie tener ift A Il Welt. ſe nueen mehr als 10 Vacßenk meineb Bermbcer 
WWhchp 1enesee-iihen 2nd Soneber weßtenteus örfüe hen peuierethen Huriheh us aller We für dergleichen verwenden. 

000 Mitalteder. werden muß., die für den proletariſchen Hausbalt Ein Aisviirer. 

5 E it unmöglich richwingen ſtnd? Weil einwal ů‚ 
Seaes ibver Mtenlteber mer weiensanbracß ne⸗ Eam Lanbe Leioß nicht bewügend Oüſt bergeſtelt Aus Daßeldorf wird gemeldet. Geitern abend Eingegangene Druckſchriften. 

Wird zweitens der Swiſchenhander Bucher⸗ erbob das Publiknm in einem Lichtbildtbeater au 
gemtene Wür ßch emontecten ür pfia. Bät, Beißes der Scadompraße bei ber Kußſabrung des Fums „S249 Verde, pensf b5. K. Wis Nad 

Eesttentne Katkeßekken-Ornaniſatkeren. phd vermicben. weun öie Samcntnafe Striſchaftl-Gerüßde der Keuſchdeit“ als Hrotekt gegen diele Stutzgart. Preis 550 Mark. 
Ser Deutſchnationale Hondlungsgehilfer-Bexs zum bedeutruden Obttprobnzenten und damit zum das Scamarfübl jedes anſtänbigen Menſchen auf Eine Hochtntereſſame Schriſt, bie das Leben de 

kand Eis Hanburg), einer der eifriaßen Schlep. wichttnen fosialen Preisrecnnator wird. das tieſſte verletzenbe Darttelung ſGärkſten Eiu⸗ruſfiſchen Bolkes anter ber bollchewibiſchen Parte⸗ 
Nes politiſchen Kntiſemirisums, i auf Und das wird geicheben, wenn hie Straßen brau-foruch. Es erhoben ſich mehrere hundert Verſonen Serrſchaft ichildert. 

Suche nach Bunbesgenoſſen. Er rrill einen seu vor der Stadt, wenn bie Chaußeen, die Ab⸗und gaben darch lebbafte Protellrufe ibrer Ent⸗ Was ißt eclallenkampf? Von gart 
von Angeſtelten ſchaffen, den er als Kar⸗(hänge, die Gärten in Schulen, Krankenhinſern rüſtung Ausbruck. Der Erfola war, daß die Vor⸗ Vorwürtsverlag, Berlin. Vreis 1 Mark. 

tell Seutſcen Arbeit“ zu bezeichnen gebenkt. und ans kömmusalen Einrichtungen mit Oüßüübrung krilms abgebrochen wurde. Kurs Sar⸗ 
Eere wöchee er ſich dabei der chriſtlichen bepflanzt n, wenn auch das Spalierobit weit auf wurde verſucht, den Film zu Ende au ſpielen. ntworllich für Rebaktion; Cenh Lohys: 

n pedienen. beſonbers ber kalboliſchen mehr als bisher die Häuſer Optückt. wie es ſebent, Ala den nun in ſchärfſtem Tone zum Ausdruck ge⸗ Helercle: un9 EMert; Serlag: 3 Ses. C· 
Berbände. Verſchledene ihm gefinnurgsverwandtelder in den letzten Jahren im Weſten ßand. in Bel⸗Ibrochten Proteſtrufen nicht Folae gegeben wurde, & Mn ; u. Cke. n ia. 

Wilhelm- Theater. Auil. Belauntmachungen EESüDE ESDED D. D. IEteißersaße Rectitsanwalt 

Abgabe von Kartoffeln. 

Städchen 
en, Gee fS AUe Uinr P. 'ortr velm Amts- und Landgericht in 

aeiinl den 18. d, M. ax rerben Dur 

Der Favorit. ven Ogten gehriſißene:zugelassen worden. (4012 

Bon 
die Kartej ler 012 Poenz 

vom 10. b— 
vſe A . K. Mettee Le bese 
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hrre h Akten von Robert Fraln. 2 ELVef Sie Aicter der 2 Relcrar: D 

bre, Dauhe Deubiühe Sriei f, Dhr ien ags, ebitat 
8 i Hle Mnesepie Woch, Iuocdemt abo 10 L5 

Verwkaut tüchieh 10— Umr, Die Sertreter der Deutſchdemokrseiſchen Danzig. Vorstädt. Graben 1 
————— cnci ans den an Bolen ſallenden Gebiets⸗ D, 5 

10 Sonbe cel 
S 

eltarte 5 Piund, auf hie Merkt u, 14 d. 

— — ——‚— * tetlen Seßtpreußens haben am 3. Auguſt 1819 in 
Dirſchau folgende Entſchließzung angenommen: Del uu Der I‚ itet. 

MeeM ⸗Die Deutichdemrkratiſche Partei Se 
S.eües, gsreußens gibt ihrem Schmerz über das tragiſche IDn, MWeefeis 

Esöd. KFuuitſchmles 18.75, Eint mtrbearbeiten 1545. Danzis, den 12. Anauſt 1018. (990 i Se erllert, in Zutunft ale Grä 2ept. 2 — Sie erklärt, iu Zukunf jäfte zu⸗ und 
lammenzu das 3 Des Knnſtſchute) iö.s5, ſechnik 15—. Der Der 

Mankchocscalo Dalig E bet e , Wmalten, Jeiner-Seilen unß Werasen, drüi Serunde S.45 Drebeteis. rcſerer 950. Maschlner⸗ Die Beenklranter des, Wolkarenslnhes. 
E en Betätigungen. bereit, unter Sreicmaſch 15.85. K.2ie e Maſchinen⸗ 

GHe⸗ de 8.45. Dreberei Täſerei . Maſchinen⸗ 

‚ SSVabrans i)rer Selbhändiakeit mis den gaderen Brehtphsse 5. ů ü 628 ißge, Arbeitsamt der Stadt Danzig 
Dalencbonnekonrerte E Dies ae, mict weces inichatden, 928 ůᷣ . Arbeitsvermittlung nach bem Weiten. 

* — wyo dies noch ni AurorneliRontrs er Weichenſeller 3.36. * E Die „ien Mldekrlee, 52 40 B. 

  

     
     

  

         

  

          
         

            

      

  

    
   

Sn. en 
vor dor verstärkien Har-cmmenzhnichlirher⸗ Sechnit kiakigieigren S Shangenräun5 0 2 
ZoODot (60 Kusiker). DTie Bilbung einer Seutſcen Einbelis⸗ Set e Artemoßit 1cä. Sis mab. Mgtorrab 468. iis g. IHen: Der Krhettelcs 

‚— üüee E 8 abesie — 25 ů ＋. 
See, Gen 17.,241. 21. Aucnat, aler dentichen Aarteien geicheßen mr0 rter 2.5. Seisangsenlagen ö.5, Der vegl. t⸗ ————— 

Dar àrsittags ½25 Uhrs 21Satien Sterzoner 3.25. Das Nlempnerbewerbe 17.20. Die Ka Ehanf der Arbeitstane trt. 
i Er di Bieabrwicknagen 5,50. Cecier- and Lötkunk 16.45. e ſind n Zoppotar Waldkesisplelplat:. Sorassſesag Naänchtabak .-e e ee iete 5 Fi Assbede 5 ecae 

S e —. ASTantiert Der SypierGrei 0,—. „Inſtalsteuz . E rft un terpiledung in mober 

Seſeemegee en Schmmpftabakt ee 
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